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Rundbrief 5-10 

Liebe Freundinnen und Freunde,

das 21. Semester unserer Vortragsreihe Wege zu einer Kultur des Friedens in 

der VHS ging mit dem Referat von Orhan Sat über die neue Rolle der Türkei vor 

40 BesucherInnen zuende. Auf unserer Homepage findet ihr einen ausführlichen 

Bericht unseres Praktikanten Andre Meisner.

• Über die Ölkatastrophe im Golf von Mexiko findet ihr wichtige Informationen 

im neusten Rundbrief der War Resisters International "War Profiteers", der 

diesmal BP als „Kriegsprofiteur des Monats“ präsentiert. In den 1950er 

Jahren holte BP das Öl aus Iran und half beim Sturz der Regierung Mossadegh, 

die das Öl verstaatlicht hatte.

BP war der erste Konzern, der das irakische Öl ausgebeutet hat. BP war eine der 

etwa zwei Dutzend Firmen, die 2002 vom US-Bundesgericht wegen Beihilfe zu 

Menschenrechtsverletzungen während der Apartheid in Südafrika angeklagt 

wurden. Dieses Gerichtsverfahren läuft noch. Es gibt auch Vorwürfe wegen Men-

schenrechtsverletzungen im Zusammenhang mit dem Pipeline-Bau in Kurdistan 

und Indonesien.

In den USA ist Steven Chu, der Energieminister, eng mit BP verbandelt. 2009 

gab BP 16 Millionen US-Dollar für Lobbyismus aus.

Kleinwaffen Stoppen

Der vom Friedenszentrum mitgetragene neuste Newsletter Juni 2010 des 

"Deutschen Aktionsnetzes Kleinwaffen Stoppen" (DAKS) informiert u.a. über

- SIPRI: Militärausgaben steigen trotz Finanzkrise

- Thailand: Waffen von Heckler & Koch in Straßenkämpfen eingesetzt 

- Zu spät und auch zu ungenau – der Rüstungsexportbericht 2008 (!)der

   Bundesregierung

- Urteil im Verfahren gegen den Amokläufer von Ansbach 

LINK: http://www.rib-ev.de/alte_RIBseite/daks/index.htm)

• Gedenkveranstaltung Riesebergmorde am 4.7.2010

Vor 77 Jahren wurden am 4. Juli 1933 in Rieseberg zehn Gewerkschafter und ein 

Student von den Nationalsozialisten ermordet. Aus diesem Anlass laden der 

Deutsche Gewerkschaftsbund und die Gewerkschaften in der Region 

Südostniedersachsen jedes Jahr zu Gedenkveranstaltungen ein:

mailto:friedenszentrum@arcor.de
http://www.rib-ev.de/alte_RIBseite/daks/index.htm)


Die Ehrungen beginnen am Heinrich-Jasper-Denkmal am Ruhfäutchenplatz in 

Braunschweig. Danach wird vor den Gräbern der Riesebergopfer auf dem 

Hauptfriedhof in Braunschweig der ermordeten Gewerkschaftskollegen gedacht. 

Der Abschluss findet immer in Rieseberg an dem Denkmal für die Riesebergopfer 

auf dem Gelände der ehemaligen DGB-Jugendbildungsstätte statt.

Es wird dabei an die 11 Menschen erinnert, die für ihre politische Überzeugung 

und aktive Gegenwehr umgebracht wurden. Sie und andere Menschen aus der 

Arbeiterbewegung gehörten zu den Ersten, die Widerstand gegen die Nazis 

leisteten.

Im Foyer des Gewerkschaftshauses, Wilhelmstr. 5, gibt es z.Zt. dazu eine 

Ausstellung: das Haus ist Montag – Freitag von 8 – 16:00 offen, oft auch länger. 

Dieses Jahr hat auch die Braunschweiger Zeitung darüber berichtet:

http://www.newsclick.de/index.jsp/menuid/2048/artid/12559977.

Die Rede des VVN-Mitglieds Mechthild Hartung auf dem Hauptfriedhof findet sich 

demnächst auf unserer Homepage.

Termine:

8.7.10, 18.30 h: TU, Raum SN 19.4: Dr. Rainer Braun: "Rüstungsforschung in 

Deutschland"

9.7.10, 10 - 16 h: TU, Raum Bienroder Weg 74.6: Tagung "Zivilklauseln für 

Hochschulen!"

14.7.10, 20 h: Friedenszentrum Goslarsche Str. 93: Treffen des 

Friedensbündnisses

18.7.10, 16.05 h: Radio Okerwelle: Der Gottesbegriff im Islam und im 

Christentum

19.7.10, 17 h: Treff der AG Israel/Palästina, bei Käss, Tulpenweg 15, T 350513

21.7.10, 11 h: Die Bikes for Peace (Paris - Moskau) kommen aus Hildesheim und 

machen einen Stopp an Schacht Konrad (Infos: Tel. 05121-15502)

5.8.10, 19 h: AG Gedenkpunkte bei Schöbels (Tel. 351147, bitte anmelden)

6.8.10, 21 h: Lichterprozession zum Gedenken an Hiroshima / Nagasaki an der 

Oker-Brücke Jasperallee (evtl. Nähe Neuer Botanischer Garten)

7.8.10, 11-15 h: Infostand zu Hiroshima / Nagasaki, Kohlmarkt

22.8.,15 h, esg: Veranstaltung mit den Baha'i, Referent Stephan Bayer, 

Hannover: Gedanken des Frieden, Moderation: Herbert Erchinger.

(Die Baha'i - in Iran derzeit schrecklich verfolgt - arbeiten hauptsächlich auf VN-

Ebene für den Frieden. Die Braunschweiger Gruppe hat uns eingeladen.)

In Planung: Gemeinsame Vortrags-Veranstaltung mit der Stadt zum Hiroshima-

tag am 9. 0der 10.8. mit Prof. Jörg Calließ. Bisher warten wir auf eine Reaktion 

der Stadt.

Mit Friedensgrüßen, Frieder Schöbel, Daniel Gottschalk

http://www.newsclick.de/index.jsp/menuid/2048/artid/12559977.

